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  Vösendorf   Hennersdorf  Leopoldsdorf  
   
Rosenkranz täglich 15.00 Uhr  
Seniorenturnen: Mo., 16 Uhr 
 
Sonntag, 15.2.2026 
8.00 Hl. Messe    
9.30 Kindermesse- und 
Familienmesse f. + PETER jun. 
anschl. Familientreff und 

Pfarrcafé 
18.30 Hl. Messe 
Kollekte:  
Caritas Osteuropahilfe 
 

  
Aschermittwoch, 18.2.2026 
8.30 Morgenlob 
16.00 Aschenkreuz für Kinder 
18.30 Hl. Messe und 
Aschenkreuz 
    
Donnerstag, 19.2.2026 
15.45 Hl. Messe   
    
Freitag, 20.2.2026 
10.00 Hl. Messe im Heim 
 

Samstag, 21.2.2026 
13.00 Firmvorbereitung 
 
1. Fastensonntag, 22.2.2026 
8.00 Hl. Messe    
9.30 Hl. Messe für + Rupert 
        KLEIN anschl.  Pfarrcafé 
18.30 Hl. Messe 
 

Sonntag, 15.2.2026 
9.00 Hl. Messe zum Geburtstag 
für Claudia um Gottes Segen 
2.Koll: Caritas Osteuropahilfe 
 
Aschermittwoch, 18.2.2026 
16.45 Aschenkreuz für Kinder 
18.00 Hl. Messe für die Pfarr-
gemeinde mit Aschenkreuz, 
danach Anbetung und 
Rosenkranz 
 
Donnerstag, 19.2.2026 
16.00 Erstkommunion 
         Vorbereitung 
 
Freitag, 20.2.2026 
15.00 Seniorentreff 
17.30 Kreuzweg 
18.00 Hl. Messe, danach  
     RK der Barmherzigkeit 
 
Samstag, 21.2.2026 
15.30 Firmvorbereitung 
18.00 Vorabendmesse 
 
1. Fastensonntag, 22.2.2026 
9.00 Hl. Messe, 
       danach Pfarrcafé  
 
 

Sonntag, 15.2.2026 
10.15 Familien- u Geburtstagsmesse 
für + ehemaligen Pfarrer Raimund 
Beisteiner, mit Vorstellung der 
Firmkandidat:innen,  
2. Koll: Caritas Osteuropahilfe 
danach Pfarrcafé 
 
Dienstag, 17.2.2026 
18.00 Hl. Messe um Begleitung des hl. 
Geistes und um Gesundheit, 
danach Anbetung und Rosenkranz 
 
Aschermittwoch, 18.2.2026 
16.00 Aschenkreuz für Kinder 
19.00 Hl. Messe mit Aschenkreuz 
 
Donnerstag, 19.2.2026 
 7.15 Laudes 
 7.30 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
 8.00 Sprechstunde d. Pfarrers 
19.00 Taizégebet 
 
Freitag, 20.2.2026 
18.15 Kreuzweg 
 
Samstag, 21.2.2026 
19.00 Vorabendmesse für 
+ Gerhard Ackerl, Eltern und 
Schwiegerltern 
 
1. Fastensonntag, 22.2.2026 
10.15 Hl. Messe für 
+ Ernst und Ernestine Schnalzer,  
danach Pfarrcafé 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Medieninhaber: Pfarrverband a. Petersbach, 

2333 Leopoldsdorf, Hennersdorferstr. 13 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorschau im Pfarrverband 

 Leopoldsdorf Hennersdorf Vösendorf 
Fastensuppenessen Sonntag, 8.3.2026 

10.15 Uhr Familienmesse 
mit Vorstellung der EK 
Kinder, danach 
Fastensuppe 

Sonntag, 1.3.2026 
10 Uhr Familienmesse mit 
Vorstellung der EK Kinder, 
danach Fastensuppe 

Sonntag, 22.3.2026  
9.30 Uhr Hl. Messe, 
danach Fastensuppe  
 

Freitag, 6.3.2026 Gemeinsamer Kreuzweg des Pfarrverbandes 
um 18 Uhr in VÖSENDORF 

Dienstag, 
10.3.26 
19 Uhr 

19.00 Vortrag im Pfarrsaal in LEOPOLDSDORF: 
„Leid, Tod, Leben – drei Tage Ostern feiern“  

mit Mag. Johannes Kittler 
Samstag, 
28.3.2026 

Buswallfahrt nach Maria Dreieichen 
Abfahrt Vösendorf: 8.40 Uhr 

Abfahrt Hennersdorf 8.50 Uhr 
Abfahrt Leopoldsdorf; 9.00 Uhr 

 

6. Sonntag im Jahreskreis  

Aus dem Heiligen Evangelium nach Matthäus - Mt 5,17-37. 

In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Denkt nicht, ich sei gekommen, um das Gesetz und die 
Propheten aufzuheben! Ich bin nicht gekommen, um aufzuheben, sondern um zu erfüllen. 
Amen, ich sage euch: Bis Himmel und Erde vergehen, wird kein Jota und kein Häkchen des Gesetzes 
vergehen, bevor nicht alles geschehen ist. 
Wer auch nur eines von den kleinsten Geboten aufhebt und die Menschen entsprechend lehrt, der wird im 
Himmelreich der Kleinste sein. Wer sie aber hält und halten lehrt, der wird groß sein im Himmelreich. 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Wenn eure Gerechtigkeit nicht weit größer ist als die der 
Schriftgelehrten und der Pharisäer, werdet ihr nicht in das Himmelreich kommen. 
Ihr habt gehört, dass zu den Alten gesagt worden ist: Du sollst nicht töten; wer aber jemanden tötet, soll dem 
Gericht verfallen sein. 
Ich aber sage euch: Jeder, der seinem Bruder auch nur zürnt, soll dem Gericht verfallen sein; und wer zu 
seinem Bruder sagt: Du Dummkopf!, soll dem Spruch des Hohen Rates verfallen sein; wer aber zu ihm sagt: 
Du Narr!, soll dem Feuer der Hölle verfallen sein. 
Wenn du deine Opfergabe zum Altar bringst und dir dabei einfällt, dass dein Bruder etwas gegen dich hat, 
so lass deine Gabe dort vor dem Altar liegen; geh und versöhne dich zuerst mit deinem Bruder, dann komm 
und opfere deine Gabe! 

Schließ ohne Zögern Frieden mit deinem Gegner, solange du mit ihm noch auf dem Weg zum Gericht 

bist! Sonst wird dich dein Gegner vor den Richter bringen und der Richter wird dich dem Gerichtsdiener 
übergeben und du wirst ins Gefängnis geworfen. Amen, ich sage dir: Du kommst von dort nicht heraus, bis du 
den letzten Pfennig bezahlt hast. In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Ihr habt gehört, dass gesagt 
worden ist: Du sollst nicht die Ehe brechen. Ich aber sage euch: Jeder, der eine Frau ansieht, um sie zu 
begehren, hat in seinem Herzen schon Ehebruch mit ihr begangen. 
Wenn dich dein rechtes Auge zum Bösen verführt, dann reiß es aus und wirf es weg! Denn es ist besser für 
dich, dass eines deiner Glieder verloren geht, als dass dein ganzer Leib in die Hölle geworfen wird. 
Und wenn dich deine rechte Hand zum Bösen verführt, dann hau sie ab und wirf sie weg! Denn es ist besser 
für dich, dass eines deiner Glieder verloren geht, als dass dein ganzer Leib in die Hölle kommt. 
Ferner ist gesagt worden: Wer seine Frau aus der Ehe entlässt, muss ihr eine Scheidungsurkunde geben. 
Ich aber sage euch: Wer seine Frau entlässt, obwohl kein Fall von Unzucht vorliegt, liefert sie dem Ehebruch 
aus; und wer eine Frau heiratet, die aus der Ehe entlassen worden ist, begeht Ehebruch. 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Ihr habt gehört, dass zu den Alten gesagt worden ist: Du sollst 
keinen Meineid schwören, und: Du sollst halten, was du dem Herrn geschworen hast. 
Ich aber sage euch: Schwört überhaupt nicht, weder beim Himmel, denn er ist Gottes Thron, 
noch bei der Erde, denn sie ist der Schemel seiner Füße, noch bei Jerusalem, denn es ist die Stadt des 
großen Königs! 
Auch bei deinem Haupt sollst du nicht schwören; denn du kannst kein einziges Haar weiß oder schwarz 
machen. Eure Rede sei: Ja ja, nein nein; was darüber hinausgeht, stammt vom Bösen. 

 


